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für das Großherzogthum Poſel. 
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Gpntelligenge@Comtoir im Posthause. 


Donnerſtag, den 28. April 1842. 


Angekommene Fremde vom 26. April. RE 

Herr Graf v. Mycielski aus Splawie, l. im Bazar; Hr. Probſt Rutkowski 

aus Biezdrowo, Hr. Gutsb. v. Bojanowski aus Woniejsce, Frau Gutsb. v. Za⸗ 
krzewska aus Rudnicz, I. im Hötel de Cracovie; Frau Gutsb. v. Szrzaniecka 
aus Skoraſzewo, l. in der großen Eiche; die Hrn. Kaufl. Grzymyſch aus Pleſchen 
und Reißner aus Schrimm, l. im Eichborn; die Hrn. Kaufl. Sauer und Buſſe aus 
Jaroczyn, Hr. Handelsm. Sprinz und Hr. Handſchuhmacher Reinholdt aus Ino⸗ 
wraclaw, Hr. Lehrer Wisniewski aus Liſſa, l. in den drei Sternen; Hr. Sekretair 
Lichtenſtaͤdt aus Berlin, Hr. Oekonom Magnuß aus Czarnikauer Hammer, die 
Buͤrgerfrau Lange aus Kaliſch, Hr. Kaufm. Pietſch aus Kroſſen, l. im Hötel de 


- Rome; Hr. Rittergutsb. v. Mukinski aus Grodek, Hr. Poſt⸗Sekretair Knorr aus 


Brieg, Hr. Geiſtlicher Wallek aus Steſzewo, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Hoppe aus Zer⸗ 
kow, Hr. Oberfoͤrſter Glogowski aus Bolewice, Hr. Brenner Koch aus Kolno, l. 
im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Graf v. Mielzynski aus Pawfowice, v. Zéi 
towski aus Kaſinowo und Teyler aus Szezodrochowo, Hr. Probſt Gulczewicz aus 
Slupia, Hr. Kaufm. Strauß aus Mainz, I. im Hötel de Saxe; die Hru. Gutsb. 
Rutkiewicz aus Polen und Mikkowski aus Macawo, l. im Bazar; Frau Gutsb. 
b. Moraczewska aus Zielgtkowo, die Hrn. Gutsb. Mittelſtaͤdt aus Rzadkowo, Mit⸗ 


telſtaͤdt aus Czyſte, Manski aus Sobiefiernie und v. Stablewski aus Zielatkowo, 


I. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. v. Piwnicki aus Gulbinie, Hr. v. Borke, Pr. 
Lieut. im 18ten Inf.Regt., aus Krotoſchin, die Herren Kaufl. Gotzel aus Glogau 
u. Bausnitz aus Liſſa, l. im Hötel de Dresde; Hr. Probſt Jaſtrzembs ki aus Mo⸗ 
rzewo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Kießling aus Sodyn, l. in der goldenen 
Kugel; Hr. Gutsb. Zenkilewski, Hr. Rechnungsführer Hoffmann und Hr. Oekonom 
v, Lipinski aus Mur. Goslin, I, im Reh; die Herren Kauft, Berliner aus Oſtrowo 
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und Raphael aus Neüſtabk h/ p., l. im Eichkranz; H. Feige, aw. D., aus 


Breslau, l. im Hötel de Pologne. 
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1) Nothwendiger Dertaof ?! Sprzedai honlecina. “ 


Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
O ſt ro wio. D 


„Die zu Sulmierzyce belegenen, zum 


rigen Grundſtuͤcke, als 3 
a) des Haus No, 14/12 mit Zubehör, 
taxirt auf 65 Rthlrr ,. 


Thomas Siwezynskiſchen Nachlaß geho⸗ 


b) die Scheune mit Plotz am Scieſzka⸗ 


d ER Sr 
Alle unbekannten Reale Prätendenten 
werden gufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſton ſpaͤteſtens iu dieſem Ter⸗ 
mige zu melden. 5 
Dftrowo, den 1 J. Februar 1842. 


2). Wlotbwendiger Verkauf 
Laub- und Stadt Gericht zu 
0 Ja ng Vu 
Das bierſelbſt sub No. 473 auf der Tö⸗ 


raf Mie, ben 


2 e Erben EG 
16 ſgt. 8 pf. zufolge der, nebſt Hpothe⸗ 


en 
shuhans, abgeſchaͤtzt auf 1207 Rihlr. e 


842 d Ziemsko I mieys kü 
V Ostrowie. 

Nalesgce do spadku po Tomaszu 

Siwezynskim, „‚nieruchomogci we Sul- 


mierzycacli poloZone,,. jako to: 
h dem pos lozbz 14/19 E przyle- 


Stosciami, oszacowany na 65 tal.; 


0), stodola prey Scieszce, oszaco- 


Wang na 60 tal.; s rs 
€) dwie kopaniny przy drodze Ra- 
\ ‚„ezyckie], ocenione na 200 tal.; 
4) laka w Granowicach, 052400 Wa» 
na na 10% tal; DE 


„wedle taxy, wraz 2 wykazem liypo⸗ 
tecuym i warunkami moggcéj byé 


pPrzejrzanéj w Registraturze naszej, 
dla podzialu, dnia 2 8. Czerwca 


184 przed poludniem o godz, 1 Léi 
w zwyklem miejscu sadowem przez 
subliastacya sprzedane bed g. 

Wszyscy niewiadomi pretendenei 
realni z0stajz ninicjszem powolani, 
aby pod uniknieniem prekluzyi, naje 


‚pöZnie].w termine tym sie zglosili, 


Ostrowo, Ania 11. Lutego 1842. 
e e 
Ziemsko-mieyski' 
V 
Tu pod Bai 473 na Gärkeatskies 
lien polo sony, do spad Kette 
TT E ee 
#luma czyli Kwiatkowskiega aalt: 
cy c om, o8zacowany n d 1207. Tal! 
16. sgr. 8. f. wedle taxy, moggcej 


— 


= 749 


kenſchen und Star in v der Regie 
ktratue gingufehenden I Taxe, fol am Sten 
Juli 1842 Vormittogs 9 Uhr an ordent⸗ 
5 Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Frauſtadt, ben 19. März op. 


3) Der adds hald Louls Braff und 


die Fanny Borgheim aus Kobylin haben 
mittelſt Ehevertrages vom 13. Januar 


1842 die Gemeinſchaft der Guter und 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ger 


bracht wird. 
Krotoſchin, am 1. April 1842. a 
Koͤnigl. Land⸗ u. Stadtgericht. 


a 


6576 przejrzand) wraz 2 1 Ee 
‚potecznym i warunkami w Registra» ` 
turze, ins byé dnia 5. Lipca 1 842. 
przed poludniem o godzinie o e miej- 
SCH re posiedzen sadowych 
sprzedany. 

. Wschowa, duis 19. Marca 1844. 


Podaje sig niniejszeın do publi- 
cznej wiadomosci, Ze Louis Brafl 
i Fanny Borgheim z Kobylina, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 1 3. 
‚Stycznia 1842, roku wspölnos& 
'majaıku i dorobku wylaczyli. . 


-Krotoszyn, dnia 1. Kwietnia 1843. 


Krol. Sad Ziems ko- n 


Preußiſche Reuten⸗ Verſicherungs Anſtalt. 


Bekanntmachung. Zur Beantwortung mehrfacher Anfragen theilen wir 
den Intereſſeuten der Renten⸗ „Verſicherungs⸗Anſtalt nachſtehend mit, wie bis ein⸗ 
ſchließlich geſtern, die Einlagenzahl i in der diesjaͤhrigen Geſellſchaft zu der der früs 


heren Jahre ſich verhält: 


Am 19ten April 1839 waren 485 Einlagen mit 17,625 Rthlr. Geldbetrag. 
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In dieſem Jahre ſind: 
1 ‚Kaffe 2427 Einlagen mit 37,627 Sir Geldbetrag. 
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3912 Einlagen mit 80,628 Kehle, Geldbetrag. 


Dir Rechenſchaftsbericht fuͤr das perfloſſene Jahr iſt bereits in Arbeit oe 


ſteht d deſſen Bekanntmachung alsbald zu erwarten. 


Berlin, den 20. April 1842. 


Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


u 

5) Gratzer Bier. Das hierſelbſt auf dem alten Ringe belegene, dem Buͤr⸗ 
ger Ciſzewski gehörige Brauhaus, in welchem ſeit undenklichen Zeiten das allge⸗ 
mein bekannte Gratzer Bier fabricirt wird, haben wir ſeit Kurzem gepachtet. Ju⸗ 
dem wir dies einem verehrten Publico ganz ergebenſt bekannt machen, verſichern 
wir, daß wir zu unſerm Fabrikate das ausgeſuchteſte Material verwenden, deshalb 
für deſſen Güte garantiren, und bitten gleichzeitig, uns mit SE een 
zu beehren. Jeden Dienftag des Morgens 18 friſches Bier. 

Gratz, den 23. April 1842. Die Bürger: 
e , LS Bibrowicz. L. Kozynski. 


60 Mein bedeutendes Lager von 1841er Sber⸗Ungar⸗ Weinen, welche ich vor 
Kurzem in Ungarn ſelbſt eingekauft habe, empfehle ich, als von einem vorzuͤglich 
gut gerathenem Jahrgange, zu den möglichft billigen und feſten Preiſen; desgleichen 
rothe und weiße Bordeaux⸗Weine von 122 SS bis 1 Kthlr.; gute Rhein⸗Weine 
4 10 fg. p. 4 Q. Flaſche. N Car! Scholtz. 


7 Eine in Zabikowo rechts vom Wege in der Nähe der dortigen Mühl be⸗ 

legene Ziegelei, welche bisher der Maurermeiſter Herr Trager inne gehabt, iſt 

auf ein Jahr zu verpachten. Das Naͤhere st zu erfahren Friedrichsſtr. No. 28 bei 
T. Tychlinski. 


8) In der Mühle zu Zabito wo ſind mehrere Schock gutes Rohr zu billigem 
Preiſe zu verkaufen. 


9) Vollkantige, Sot kieferne batten, in beliebigen Längen find vg zu 
haben, Hinter-Walliſchei No. 114. 
10). Kamiennych pomniköw w roznym ksztalcie wypracowanych moins 
dostaé 2a umiarkowane ceny na Chwaliszewie Nr. 13 u niZej podpisanego 
Stojanowski. \ 
A 
110 Bitte nicht! zu hberfehen! Sonnabend den 30. April großes Ver⸗ 
gnügtſeyn und Ball in Mullakshauſen des Fuͤrſters⸗Ruhe. Zu dieſem hoͤchſt edlen 
Zwecke hat Unterzeichneter einen Maitrank angeſchafft, wo Jedermann, welcher das. 
von genießen in Erſtaunen geſetzt wird wegen feines ſchönen Geſchmacks. Dann 
werden in der Mitternachtsſtunde unter De Damen zwei Oelgemaͤlde verlooſt, Aë 
> Së e einladet. e 1 2 SC eg a 
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